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Vorrechte als amtlicher Vertreter der Räteregier

wie die Neue Berliner Zeitung hört bisher noch nicht
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Ar 202 Halle Freitag den 30 April 1920 Einzelpreis 20 Pfg
Die Auflöſung der Einwohnerwehren
Schaffun5 ſt t Waffenabgabe rig Nah
Berlin 30 April Eigene Drahtnachricht NaMitteilung der Neuen verlluer Zeitung hat die Auf

Iüſung der Einwohnerwehren zu ſtarken Konflikten
innerhalb der einzelnen Ortsgruppen und Verbände
führt In Berlin und Vororten haben ſich viele bis
herige Einwohnerwehrmitglieder losgelöſt und haben
auf neuer Grundlage Vereinigungen gebildet die vor
der Hand noch in loſem Zuſammenhang ſtehen e
Vereinigungen ſtehen auf dem Standpunkt daß ſie die
Waffen erſt dann hergeben werden wenn es der Regie
rung gelungen iſt auch die radikalen Arbeiter zur Ab
lieferung der Waffen zu veranlaſſen Die nenen Ver
bände haben ſich politiſch 53 ert und werden bei
den nächſten Wahlen bereits in Berlin in Erſcheinung

wie bezahlt man ſeine Schulden
Lloyd George Durch Nachdenkent

WTV Amſterdam 30 April Laut Telegraaf wieder vor einer ernſten ökonom

nener Vereinigungen Be v Wilsk und Cucow Am 26
ſchen und odoliſchen grrt einen allgemeinen An
gariff Am erſten Tage eroberte der rechte Flügel Ow

prii wurde
die Verfolgung des weichenden Feindes auf der ganzen
Front fortgeſetzt Zitomir wurde beſetzt 28 Divi
enen Jnfanterie 17 Diviſionen Kavallerie der Bolſche

v wurden geſchlagen und eine beträchtliche Veute ge
macht

Ausſtand zur Erzwingung der
Verſtaatlichung

WTVB Paris 30 April Der leitende Ausſchuß der
Confödération General du Travail teilt mit daß der Lan
deseiſenbahnerbund Frankreichs am Sonnabend den 1 Mai
in den allgemeinen Ausſtand tritt um die Verſtaatlichung
der Eiſenbahnen zu erzwingen Der Ausſchuß werde dafürſorgen daß die Verſorgung des Landes geſichert bleibt

Wenn s wahr wäre
WTB Berlin 30 April Der Lok Anz will

ans zuverläſſiger Quelle melden e daß Frankreich
ſchen Frage ſtehe weil

hat Lloyd George geſtern im Unterhauſe in ſeiner mit Amerika ſich weigere Handel mit Frank
Spannung erwarteten Erklärung über die Verhandlungen reichzutreiben bis nicht Frankfurt von den Fran
von San Remo betont daß die Konferenz jeden Verdacht
beſeitigt habe daß der Vertrag von Verſailles nicht zur An
wendung gebracht werden könne Bezüglich der Entſchä
Vaung age ſagte Lloyd George wir wiſſen ſehr gut daß
Deutſchland bei ſeinen heutigen Zuſtänden
nichts bezahlen kann aber wir wünſchen zu ſehen
daß es ſeine Verpflichtungen anerkennt und darüber
nachdenkt wie es ſie erfüllen kann LloydGeorge erwähnte ſodann die bekannten Beſchlüſſe über
Syrien Meſopotamien und Paläſting und bemerkte wenn
Amerika die Aufforderung des Oberſten Rates auf Ueber
nahme des armeniſchen Mandats ablehnen ſollte ſo ſolle
Wilſon erſucht werden als Schiedsrichter bei der Feſtſtellung

ar n Grenze aufzutreten
Ueber Rußland te Lloyd George der Oberſte Rat

auf Anknüpfung von Handelsbeziehungen
ihrung rleichterungen beſtätigt
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braucht habe Lloyd George fuhr dann fort die Konferenz
hat die vollſte Harmonie in allen Fragen bewirkt und ſie
wird durch eine vollſtändige Einigkeit und dieſelbe Kame
radſchaftlichbeit ausgezeichnet die ſchon bei der ſiegreichen
Beendigung des Krieges zwiſchen den Alliierten beſtand

die Delegierten nach Spa noch nicht ernannt

Berlin 30 April Eigene Drahtnachricht Die
Frage wer nach Spaa gehen ſoll hat die Regierung

e doch beſteht eine Tendenz dahin mit einem mög
lichſt kleinen Stabe nach Spaa zu gehen Die Be
ſprechungen in dieſer Angelegenheit waren bisher nur
unverbindlich erfolgt

Keue Vorſchläge in der Kalſerfrage
Rotterdam 30 April r Drahtuachricht Wie aus dem Haag gemeldet wird iſt dort eine

nene offizielle Mitteilung in der erung
des deutſchen n eingegangen Die Note die am
Dienus im Miniſterium des Aeußern übergeben
wurde überträgt die weitere Entſcheidung der Alliierten
auf den Völkerbund

der bayriſche FAntei an den ausländiſchen Ledens
mitteln

ü 30 April ne DrahtnachrichtDie e über die Leber h
zwiſchen Berlin und Bayern ſind abgeſchloſſen Bayern

zoſen geränmt ſei Eine Beſtätigung dieſer Nachricht
liegt bisher nicht vor

Deutſchland zahlt nicht aber es kauft

Mit dieſer ſpitzen auf die Gemüter ſchadenerſatzhung
riger er wohlberechneten Ueberſchrift verſieht der

Temps die Nachricht von dem deutſch amerikaniſchen Le
bensmittelabkommen Soll die wirtſchaftliche Zuſammen
arbeit Deutſchlands und Frankreichs die Millerand immer
wieder keine bloße Redensart ſein ſo müßte
man in Paris begreifen d Deutſchland kauft um zu zah
len daß die notdürftigſte Sicherung ſeiner Ernährung die
erſte Vorausſetzung für jede Leiſtung iſt Der Sinn dern Ueberſchrift teht übrigens außer allem Zweifel
a die nächſtfolgende Meldung Deutſchland ent

rhält von den ausländiſchen Lebensmitteln die dasſei aufkauft den achten Teil

Deutſchruſſiſche kommerzielle Verhandlungen
Kopenhagen 930 April ene Drahtnachricht Dem lettiſchen Pre re Wege 7 u

zentſche er in Moskan eingetroffen umäch dort über die Möglichkeit der Wiederaufnahme von
han delsbeziehungen zwiſchen Deutſchland und Sowjet
ußland zu informieren

Ein polniſches Munitſonslager bei Kattowitz entdeckt

Berlin 30 April Eigene Drahtnachricht Wie
wir aus zuverläſſiger Quelle erfahren wurde in einer
bei Kattowitz gelegenen Mühle von der dortigen Si

it

ie nach ſicheren Nachrichten dort von den en ge
gpolizei eine W Menge Munition z unden
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ſtlagert ſein ſoll Die N tenmeeSerben ſollen um die dortige Beſatzung zu verſtärken

Polnſſcher Sieg über die Belſchewiſten

u 29 April Der polniſche ericht vomr en Weſt 5 polniſchen A unte
beſagt Die phlniſchen Armeen unternahm25 April unter Führung Pilſudskis an hen

waffnet auch nicht gekennzeichnet iſt Beide ſind
Harakteriſtiſch für das Vorurteil mit dem jeder Vorgang8 ine Jer r Preſſesrganen aufgenommen wird

Warenüberangebot

Sinkende Preiſe für Fette Text il und
Lederwaren

Dresden 30 April Eigene Drahtnachricht Hier
macht ſich ein Ueberangebot von Lebensmitteln wie
Hülſenfrüchten Wage und allen Artikeln von Fett be
merkbar Schaufenſter und Marktſtände ſind überfüllt
Die Preiſe beginnen allmählich zu ſinken Auch
Tertil und Lederwaren ſind etwas niedriger
geworden Der Abſatz ſtockt vollſtändig

Die Papiernot der Feitungen
WTVB Berlin 30 April Der Verein Deutſcher Zei

tungsverleger hat infolge des Wachſens der Papier
not für den 3 Mai eine Verſammlung nach Dresden ein
berufen um dort die Lage zu beſprechen Wie die Voſſ
Ztg ſchreibt ſind zwei der bedeutenſten Lohndruckereien
von Berlin im Begriff ihrs Betriebe zu ſchließen
und ihre Geſchäſte aufzulöſen

8 Millionen Tonnen Schiffsbau in der Weit
Baſel 29 April Die a rtelgeterz meldet aus

London Die SchiffsAgentur Lloyd teilt offiziell mit
daß in nwärtig 865 Dampfer mit 3 394 000Tonnen Gehalt i Bau befinden Auf nichteng
liſchen Werften werden etwa 4 600 000 Tonnen r
ſo daß ſich zurzeit auf der ga Welt rund 8 Millio
nen Tonnen neue Schiffe im Bau befinden

ZFur Förderung des Wohnungsbaues
Wie man aus dem preußiſchen Miniſterium für Land

wirtſchaft erfährt hat die preußiſche Staatsforſtverwaltung
zur Förderung des Wohnungsbaues den gemeinnätzi
gen Siedlungsgeſellſchaften aus dem Einſchlage
des Wirtſchaftsjahres 1919/230 660 000 geſtmeter Bauholz zu
mäßigen Durchſchnittspreiſen zur Verfügung geſtellt Hier
von ſollen auf die Provinz Oſtpreußen allein 200 000 Feſt
meter auf die Wohnungsfürſorgeverbände der übrigen Pro
vinzen 400 000 Feſtmeter davon auf den Wohnungsverband
Berlin 50 000 Feſtmeter entfallen Für Ausbau und Ver
mehrung von Bergmannswohnungen in den Kohlengebieten
werden 60 000 Feſtmeter bereitgehalten Außerdem ſtehen
in zahlreichen Fällen kleinere Poſten unter Vorzugsbedin
gungen dem örtlichen Bedarf für gleiche Zwecke zur Verfügung

Rußlands verlangen nach noemalen wietſchiaftichen
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Maifeier nud Bezahlung der
Generalſtreiktage

Der Vorwärts ſucht aus der Ablehnung der ſo
zial demokratiſchen Anträge auf Feſtlegung des 1 Mai
als geſetzlichen Feiertag und auf Bezahlung der Gene
alſtreiktgge durch die Nationalverſammlung Kapital

Wahlkampf zu ſchlagen Er ſpricht von zweiSchlägen ins Geſicht des Volkes und glaubt dem Zen
trum und der Deutſchen demokratiſchen Partei Jnkonſe
quenz vorwerfen zu dürfen Mit Unrecht

Die Deutſche demokratiſche Partei hat in ihrem Auf
ruf zur nationalen Arbeitsruhe an die Aufforderung
jebe Arbeit mit Ausnahme der in den lebensnotwen

digen Betrieben einzuſtellen ſolange die Hochverräter
Kapp und Genoſſen ſich die Gewalt anmaßen am
14 März die Erklärung geknüpft Die Deutſche demokratiſche Partei hält es für ſelbſtverſtändlich daß alle

Arbeitnehmer Angeſtellte und Beamten durch die Ar
beitseinſtellung keinen Schaden erleiden ſondern Lohn
und Gehalt wenn es ſein muß aus Reichsmitteln er
halten Der Antrag der Unabhängigen Sozialdemo
kraten aber der am 27 April allein zur Beratung und
Abſtimmung ſtand und mit den Stimmen der demokra
tiſchen Fraktion und des Zentrums abgelehnt worden
iſt forderte nicht nur für die Tage der nationalen Ar
beitsruhe ſolange die Hochverräter Kapp und HGe
noſſen ſich die Gewalt anmaßten ſondern weit dar
über hinaus ganz allgemein

Die Regierung zu erſuchen auf die Unterneh
mer einzuwirken daß ſie Arbeitern und Angeſtellten
für die Tage des Generalſtreiks Lohn und Gehalt
zahlen Kapitalſchwachen Unternehmern ſind aus
Reichsmitteln Zuſchüſſe zu gewähren

Der Antrag verlangte alſo auch Bezahlung der
Streiktage als Kapp und Lüttwitz längſt h
waren Dieſer Forderung konnte die demokratiſche
Fraktion nicht zuſtimmen Uebrigens liegt dem
Reichsrat bereits eine Verordnung vor
die die Arbeitgeber veranlaſſen ſoll den Arbeitneh
mern für die Zeit der Arbeitsruhe währen der Kapp Tage eine billige Ent
ſchädigung zu zahlen

Ebenſo unberechtigt iſt der Vorwurf der Jnkonſe
quenz gegen die demokratiſche Fraktion daß ſie in der
Nationalverſammlung der Feſtlegung des 1 Mai
zum geſetzlichen Feiertag die Zuſtimmung verſagt hat Im vorigen Jahre haben allerdings aber
ausdrücklich nur für 1919 die Demokraten der Feier
des 1 Mai zugeſtimmt und zwar aus ganz beſonderen
Gründen Die Maifeier 1919 war ihres früheren
parteipolitiſchen Charakters entkleidet und ſollte wie
namens der demokratiſchen Fraktion Abg Dr Pachnicke
in Weimar damals unter allgemeiner Zuſtimmung
ausgeführt hat vielmehr ſein eine Volks Kund
ger für politiſchen und ſozialenFortſchritt für einen gerechten Friedenü r ſofortige r der Kriegsge
angenen für Räumung der beſetzten Ge

biete und für volle Gleichberechtigung
im Völkerbunde Mit der Maifeier von 1919
waren alſo ganz beſtimmte praktiſche Ziele verbunden
die ſich aus der damaligen Situation von ſelbſt ergaben
r dieſem Jahre 1920 war die demokratiſche Fraktion
chon deshalb nicht in der Lage für den 1 Mai als ge

ſetzlichen Feiertag zu ſtimmen weil von der Sozial
demokratie diesmal als Sinn und Zweck der Feier in
erſter Linie die Sozialiſierung der Produk
tionsmittel bezeichnet worden iſt Die demokra
tiſche Fraktion iſt überdies der Anſicht daß in dieſem
Jahr fortgeſetzter Streiks die Einführung eines weite
ren Feiertags von Geſetzes wegen bedenklich iſt und

e Arbeitsſtunde voll ansgennßt werden muß Das
ſt eine Auffaſſung für die auch in weiten ſozialdemo

kratiſchen Kreiſen Verſtändnis herrſcht trotz der Vaa
würfe des Vorwärts

Keichsfinanzminiſter Wirth über Finanz
lage und Finanzpolitik des Keiches
Der Berliner Korreſpondent der Baſeler Nachrich

ten hatte eine längere Unterredung mit dem Reichs
finanzminiſter Dr Wirth Der Miniſter führte ans

Gegenüber der Lage vor einem Jahre iſt eine
Beſſerung in der Finanzlage des Reichesinſofern eingetreten als in der Zeit von dreiviertel
Jahren das direkte Steuerſyſtem in Deutſchland ganz
neu aufgebaut werden konnte Der ſehr ſtarke Wille
von Regierung und Volk aus den ungeheuer ver
worrenen Verhältniſſen herauszukommen wenn auch
unter ſchwerer e der Steuerzahler iſt meines
z en r tiſche ſoctandefabigeit des deutſchen Staats und Wir tsoDie auffällige Beſſerung ſtKorganism inder Valutader erſten Hälfte des März war ja zweifellos begründet ei er wonachitſcherin Rote an die tſeſchoflowar in einer Reihe von realen Faktorene Regierung ſich gemeinſam mit 4 iſt in den le ten Worten deſtgen We

auf Wieder W des neormalen e e badlit ba zwe Elloe guf nſeres reditver

We wie r außeund um ung einer enſſiſhen n ſern Kudgent der deutſchen Valuta in e
l unmittelbar im Anſchluß an den KappPutſch zeigte



Kaum aber baß offenbar wurde wie bie rechtmäßige ſ ansgebart werben muß we

Regiernng über den Anuſchla wurdiſt auch der Kurs wieder geſtiegen Selbſtverſtändli
macht der gegenwärtige Stand unſerer Valuta auch
weiterhin uns ſtarke Sorge Es wird eine ſchwere Auf
abe der deutſchen Finanzpolitik ſein hier wieder den
eg zur r zu finden Eine derartige große

Aufgabe kann freilich am raſcheſten gelöſt werden wenn

von rechts Herr Zug

gewiſſe Kredithilfen vom Ausland gewährt
werden Jch hoffe daß die demnächſt zuſammen
tretende internationale Finanzkommif
ſion ſich mit dieſer Frage eingehend beſchäftigen und
auch die entſprechende Löſung finden wird

Was die innere Finanzpolitik anbelangt
ſo gilt es die Steuerreform zu Ende zu führen
die ja faſt beendet iſt Wir haben neben der St uer
frage noch eine Reihe von anderen Problemen zu löſen
worunter das Problem der ſchwebenden Schuld nicht das
letzte iſt Die ginn Deutſchlands iſt ſelbſtver
ſtändlich v des Krieges und des außerordentlich
ſchweren Friedensvertrages auch heute noch ſchwierig
aber was wir bisher in der inneren Finanzpolitik er
reicht haben gilt meines Erachtens im Vertraurn auf
die Anzeichen langſamer wirtſchaftlicher Erholung die
berechtigte Hoffunng daß wir den Schwierigkeiten Herr
werden könn n Selbſtverſtändlich ſetzt das voraus daß
auch von der Gegenſeite beſonders von der Seite
Frankreichs her eine entſprechende Politik der
Vernunft getrieben wird Man ſoll doch nicht glauben
daß die europäiſchen Staaten iſoli t daſtehen ſie ſind
nach dem Kriege mehr denn je aufeinander angewieſen

Das neue Beſolöungsgeſetz
Jn der Mittwoch Sitzung der Nativnalverſamm

ung iſt bekanntlich das Beamtenbeſoldungsgeſetz in
zweiter und dritter Leſung verabſchiedet worden nach
dem Ausſchuß und Unterausſchuß an der Regierungs
vorlage noch grundlegende Aenderungen vorgenommen
atten Das Geſetz tritt mit Wirkung vom t April

1920 in Kraft ebenſo das Ortsklaſſenverzeichnis Alle
Beſoldungsordnungen müſſen bis ſpväteſtens zum
31 Oktober 1920 mit rückwirkender Kraft vom 1 April
1920 einer Nachvrüfung unterzogen werden
Aenderungen der Beſoldungsordnungen können nur
durch Geſetz erfolgen Die Ausführungsbeſtimmungen
müſſen dem Reichstag zur Genehmigung vorgelegt
werden

Der Ausſchuß hat auch die Skalen der aufſteigen
den Gehälter önrchw g erhöht Für die Gruvve T auf
4000 bis 6000 Mk Gruppe II auf 4800 bis 6400 Mk
Grupo TII auf 4600 bis 6900 Mek Grupye IV anf 5000
bis 7500 Mr Gruppe V auf 5460 bis 8190
Grupvre VI auf 5600 bis 8700 Mk Gruppe VII auf
5200 bis 9300 Mk Gruvve VII auf 6800 vis 10 200 Mk
Gruppe IX auf 7800 bis 11 400 Mk Grupve X auf
3400 bis 12 600 Mk Gruvpe T auf 9700 bis 14 500
Mark Gruppe XII auf 11 200 bis 16 800 Mk Gruppe XIII
guf 13 200 bis 20 0060 Mk

Verhandlungen über öden Re chseiſenbahnertorif
Die Verhandlungen über den Reichseiſen

5ahnertarif zwiſchen den Regierungsvertretern und
den Beauftragten der Organiſationen erſtreckten ſich am
Mittwoch auf die Vorarbeiten über die allgemeinen
Fragen Der Eiſenbahnminiſter wies darauf hin daß
die Eiſenbahn nach der Verreichlichung mehr als bisher
as Beſtreben haben müſſe aus dem Defizit hirauszu
ommen ußpd ſich ſelbſt zu erhalten Jn folgedeſſen müß
en auch Arbeiter und Beamte auf die furchtbare
Notlage des Reiches Rückſicht nehmen Die
angenblicklichen Verhältniſſe in den Werkſtätten
die geradezu troſtlos ſind werden grundlegende Ab
änderungen notwendig machen Die Arbeiter fordern
vor allem die Abſchaffung des Akkord ſyſtem s Bis
zur Regelung dieſer Frage ſollen die Pauſen die jetzt
wie üblich von der Arbeitszeit abgezangen werden be
zahlt werden Die Arbeiter der Eiſenbahnwerkſtatt
Stargard haben von der Erfüllung dieſer Forderung
die Weiterarbeit abhängig gewacht Diefinanziellen Forderungen der Eiſenbahner ſind ſehr er
erheblich Die Arbeiter wollen ihre Löhne denen der
Privatinduſtrie angevaßt ſehen Es werden alſo im
Durchſchnitt Stundenlöhne von 5,50 bis G Mk verlangt
verden Als Grundlage für den Reichstarif ſoll der
hisherige preußiſche Tarif dienen der jedoch erheblich

Urnterhaltungsbeilage der Saale ZeitungSonnabend 1 Mai Jnhalt Des He zens Gebot Originaf
novelle von Fr Lehne Der Ueverfall Novelle von M
Sraunſtein Die unweiblichen Engländerinnen Buntes Feuilleton Literatur

Ah mm
Gerhart Hauptmanns Vor Sonnen

aufgang
Zur Erſtanfführnung im Stadttheater

Halle den 29 April 1920
Bei aller Freude am Gedanken und Stoff bei aller

Freude auch an der künſtleriſchen Geſtaltung der Handlung
ſtimmen die Schwächen nachdenklich Sie traten ſchon 1889
zutage deutlicher noch 1900 und heute machen ſie ſich ſo
gar dem ungeſchulten Zuſchauer bemerkbar denn in den
vaar ren hat der Expreſſionismus erſtaunlich erzieheriſch
gewirkt

Was nutzt uns die Wahrung der ariſtoteliſchen Einheiten
wenn gegen das Fundament die Geſtaltung geſündigt
wird Denn hier wird doziert ein Dutzend mal ohne
Berſchleierung doziert und die dramatiſche Kunſt wird da
mit beleidigt Der unerbittliche Expreſſionismus hat uns
die Konzentration beigebracht und jeder kleine Dialog der
nicht dem Fortſchreiten der Handlung dient ſondern der
Jluſtration ſtört ſtört unendlich Ah wenn ſich Gerhart
Hauptmann heute an eine Ueberarbeitung des Dramas machen
würde Wie würde er kurz werden wie würden die dreiein
halb Stunden auf eineinhalb zuſammenſchrumpfen Er ſoll
es nicht machen er wird es auch nicht machen Er wird
weiter ſchaffen und nicht ummodeln

7

Der Gedanke iſt auch heute noch nicht verblaßt Trotz
dem er eine Binſenwahrheit geworden iſt und trotzdem nur
mehr ein winziger Bruchten in Deutſchland die Vogelſtranß

politik ſpielt Und auch das beſteht heute noch Die maß

5

und Arbeiter berückſichtigt werden ſollen Vor allem
wird für die Eiſenbahner im beſetzten Gebiet eine
erhebliche Teuerungszulage gefordert da gerade dort die
Notlage des Beamtenperſonals als beſonders ſchwer
geſchildert wird

KNus Hindenburgs Erinnerungen
Die deutſche auswärtige Politik im Kriege

Die polniſche Frage Um die Dobrudſcha
Jn ſeinen von Daily Telegraph veröffentlichten Erin

nerungen beſchäftigt ſich Hindenburg auch mit der deutſchen
auswärtigen Politik im Kriege Er legt dar die öſterreichiſche
Politik die an die Möglich eit einer dauernden Verbindung
des katholiſchen Polens mit der Doppe monarchie glaubte
ſei im Hindölick auf die Deutſchfeindſchaft der Polen für
uns gefährlich geweſen Nach ſeiner Auffaſſung hätte die
polniſche Frage aufſchiebend behandelt werden müſſen was
von unſerer Seite aus ihm unbekannten Gründen leider
nicht geſchehen ſei Die bei der Vereinbarung vom Auguſt
1916 über die Schaffung eines unabhängigen Polens ge
machten Zugeſtändniſſe daß der polniſche Staat keine unſerer
alten polniſchen Beſirke erhalten und daß Deutſchland das
Recht des Oberbe esls über die polniſche Arme haben ſollte
erſchienen dem Marſchall utoviſch Die beabſichtigte Geheim
haltung des Abkommens habe ſich als unmöglich erwie en
Der Generalgouverneur ſei für die Verkündi
gung des neuen Polens eingetreten die nicht
länger hinausgeſchoben werden dürfe wenn nicht Unruhen
im Lande entſteſen ſollten und die Deutſchland im Früh
jahr 1917 fünf ausgebildete Diviſionen und bei Einführung
der allgemeinen Denſtpflicht eine Million Mann Verſtärkung
bringen würde Jnſolgedeſ en habe Hindenburg das Drängen
des Eeneralgouverneurs nicht abweiſen können Aber zu
ſeiner Ueberraſchung ſei er bei der Regierung in Berlin auf
Hinderniſ e geſtoßen die damals die Möglichkeit eines Son
derfriedens mit Rußland geſunden zu haben glaubte
und deshalb die Verkündigung des unabhängigen Polens nicht
vorvrehmen wollte

Die Hoffnung eines Sonderfriedens mit Rußland zer
ſchlug ſich die Ankündigung erfslgte und die Rekrutierung
in Polen hatie kein Ergebnis Sofort trat das öſ erreichiſche
Streben auf Vereinigung Kongréßpolens mit Galizien hervor
und die deutſche Regierung vermochte nicht die es Streben
zu vereiteln Darum habe ſo betont Hindenburg er es
für richtig gehalten eine militäriſche Verbeſſerung un
ſerer Oſtgrenze zu verlangen

Der Marſchall beſpricht weiter die Dobrudſchafrage
ihrer Wirkung auf unſere Beziehungen zu Bulgarien
und der Türkei Wir hatten Bulgarien die weiteſtgehenden
Zuſichernngen hinſichtlich ſeiner Gebietsvergrüßerung gemärhöt
Zuſicherungen die wir nur bei einem völligen Sieg ver
wirklichen konnten Bulgar an ſtellte ſtändig weue Forde
rungen die eine unmittelbare militäriſche Gefahr für
uns bedeuteten Der Türkei gegenüber hatten wir uns wur
zur Aufrechtarhaltung der Unverſertheit ihres Gebietes ver
pflichtet Die Türken hatten aber in den erſten zwei Kriegs
jahren einen bedeutenden Teil ihres aſiatiſchen Geb ets ver
loren Das bedeutete eine ſtarke Belaſtung unſerer Vertrags
verpflichtungen Man ſei indes ſo führt Hindenburg aus

ſicher gewe en daß die türkiſche Regierung Deutſchland bei
Friedensverhandlungen nicht an den Wortlaut der Verein
barung binden würde ſondern ſich mit einer mehr oder
weniger formellen Suzeränität über einen großen Teil ihres
verlorenen Gebiets begnügen würde Deshalb ſei es eine
wichtige Aufgabe für uns gewe en die beſtehende türkiſche
Regierung zu ſtützen Die paniſlamitiſchen Beſtrebun
gen durften wir nicht militäriſch unterſtützen ſondern mußten
ſie im Gegenteil einzuſchränken ſuchen Leider ſeien alle
Verſuche nach die er Richtung erfolglos getoeſen

Zur arme niſchen Frage bemerkt Hindenburg Deut ch
land habe niemals aufgehört in Wort und Schrift gegen
die graufamen Methoden der türkiſchen Kriegsführung im
Oſten aufzutreen aber es ſei nicht möglich gewe en den paſ
ſiven Widerſtand gezen unſer Einſchreiten zu überwinden
Die Türken hätten die armeniſche Frage als eine rein hänus
liche Angelegenheit betrachtek Uebrigens ſeien beide Parteien
in Haß und Grauſamkeir gleich geweſen

Die ſchwarzen Franzoſen
Die Saarzeitungen bringen Meldungen über neue Un

taten ſchwarzer Franzoſen in Saarbrüfen Mehrere
Schwarze baben am Dienstag in einem Vorſtadtteil ein
Dienſtmädchen überfallen vergewaltigt und mit Erſtechen
bedroht folls es ſich zur Wehr ſetzte Die Fälle mehren ſich

loe Uebertreibung der Jugend unterſtreicht nicht ſondern
erweckt Zweiſel an der Wahrhaftigkeit des Gedankens Die
maßloſe Uebertreibung des jungen Gerhart Hauptmann ent
fernt ihn hier dem Naturalismus dem er opfern will und
man darf es dem Publikum von dem kein Gerechter Pietät
verlangen kann nicht verargen wenn es Vieles als Karrikatur
nimmt und lacht wo der Eingeweihte weinen möchte
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Die Aufführung im Stadttheater war wieber einmal Durch
ſchnitt braver Durch chnitt der ſich nicht zu verkriechen
braucht ſich aber auch nicht dicke tun darf Von den Einzel
leiſtungen waren einige rein und ſauber andere künſtleriſch
durchdacht und ausgereift einige tiefſtehend Die Regie aber
die Dr Edgar Groß führte verſtand es nicht den tief
ſtehenden das Gröbſte ihrer Ungeſchicklichkeit zu nehmen zu
verbinden einheitlich zu geſtalten Aber noch mehr Sie
verſtand es auch nicht einen Ueberblick zu geben ſchlicht
plaſtiſch zu malen Das ſt nicht allein ihre Schuld Es
liegt auch an der großen Bühne Sieben Meter lang vier bis
fünf Meter tief das wäre für mein Empfinden das Rechte
Dann ſpielte ſich das Ganze im geſchloſſenen Raum ab Auf
einer Rieſenbühne aber werden die Menſchen zu Punkten
und verlieren ſich für dieſe Bühne hätte ſich Gerhart Haupt

iſt erfreulich daß die Ausſicht auf ein Kammerſpielhaus in
t ſeine ſzeniſchen Bemerkungen ſchenken können Es

l

Halle beſteht Eine derartig tonloſe Szene aber wie
die Ohrfeigenſzene im Hof dürfte ein Regiſſeur niemals
durchgehen laſſen

Aus einem Enſemble zu ſtammen ſchienen Teuſcher
Kriwat Krahee Wedding die Jonas Sie wußten worum
es ſich handelt und ſie können ihr Wiſſen in die Tat um
ſetzen denn ſie ſind Schauſpieler Geſtalter Es liegt ſo nahe
den Loth den Jdealiſten Verbeſ erer den Weicheitstriefen
den mit einem Wuſt von pathetiſcher Sentimentalität zu
umhüllen ihm auch äußerlich die Form des Ueberlegenen
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zu geben Joſef Krahee ging der Verſuchung aus demWeg er unterſtrich nicht und protzte nicht erbern

Desgleichen Adalbertfür den Feinfühligen De Kriwat als
ſpielte Die Meiſten taten gar nichts

nun die Wünſche der Beamten J erneut in welchen unge Mädchen im Saargebiet Opfer ver
brecheriſcher Taten der ſchwarzen Soldaten werden Die

proteſtieren vor allem dagegen a nach wie
vor den Zeitungen die Veröffentlichung dieſer Verbrechen
infolge des Einfluſſes gewiſſer militäriſcher Stellen vorent
halten werden ſoll

Jn den Straßen von Straßburg wurden am Don
nerstag Flugblätter verbreitet worin die Verwendung der
ſchwarzen Truppen zur Aufrechterkaltung der öffentlichen
Ordnung auf das ſchärfſte veruretilt wird Jn den Flug
blättern heißt es es ſei ein Schandſleck der franzöſiſchen
Regierung daß ihre Verantwortung die Ruhe der Weißen
in Eurora durch Farbige geſchützt werden müſſe Die elſaß
lothringiſche Arbeiterchaſt hat ihre Delegierten in Paris
angewieſen bei der Regierung darauf kinzuweiſen daß
eine ſofortige Zurückziehung der marokka
niſchen Diviſion aus Elſaß Lothringen er
ſolge,

Deutſches Reich
Flensburg und das däniſche Volk

WTB Chriſtiania 29 April Socialdemokraten
greift aufs heftigſte den däniſchen Parteiführer Chriſtenſen
an und ſchreibt ü Das Miniſterium Zokhle wie alle an
deren Parteien wollten anfangs Flensburg nicht haben
Das Volk ſei aber politiſch ſo ungebildet daß eine gewaltige
patriotiſche Stimmung aufgepeitſcht werden konnte

Der bekannte einarmige General Hoefer der wegen
ſeiner perſönlichen Tapferkeit ſeinerzeit ſogar im eng
liſchen Heeresbericht genannt wurde und den polniſchen
Auguſt Aufſtand in Oberſchleſien unterdrückte hat die
Führung der Reichswehrbrigade 8 in Brieg über
nommen

Die Zahl der kleinen Anfragen in der Nationalver
ſammlung hat 900 ſiberſchritten Dies macht rund etwa
250 009 Mark an Druck und Pavier aus Hier könnte
zweifellos in Zukunft geſnrart werden denn der Wert
vieler Anfragen ſteht in keinem Verhältnis zu dieſen
Koſten

Ausban der Meißener Porzellanmanrfaktur Die ſtagt
liche Porzellanwanufaktur Meißen will ihren ganzen Be
trieb nach großzügigen konfmänniſchen Geſſchtspunkten aus
bauen wie es Finonzminiſter Dr Reinkold in ſeinem Pro
gramm zum Ausdruck gebracht hat Der Vertrieb der Wa
ren ſoll nicht mehr durch zweite Hanvd ſondern aus erſter
Hond vorgenommen werden Für Nordomwerika mit dem
Sitz in New Nork iſt z B ſchon eine Geſellſchaft unter dem
Namen Royal Dresden Porcellgin Comvony of America
zu dieſem Zwefk gegründet worden Auch für Südaworika
ſoll eine Geſellſchaft mit dem Hauptſiz in Buenos Afres
ins Leben treten mit Zweiggeſchöften in allen ſüdamerika
niſchen Staaten Jn der Schweiz iſt bereits cin Muſterlager
eingerichtet worden

Amneſtie in Renß Der Staatsrot von Reuß hat be
ſchloſſen daß für alle die aus politiſchen Gründen zur
Abwehr des Kapp Puiſches im März und April event
gegen die geſetzlichen Beſtimmungen verſtosen hahen ſo
weit ein Verfapren noch richt eingeleitet iſt Amneſtie zu
gewähren iſt Wenn das Verfahren bereits eingeleitet iſt
ſo ſoll es niedergeſchlagen werden

Nus der demokratiſchen Bewegung
Eröffnung des Wahlkampfe s durch die

Demokraten in Berlin
Am Dienstag abend fanden elf öffentliche Verſamm

lungen in Berlin ſtatt in welchen führende Mitglieder
her demokratiſchen Fraktion der Nationalverſammlung
ſprach en ſo n a Gofhein Dernburg QOnuidde Frau
Dr Lüders Delins Pohlmann Die Verſammlungen
wieſen durchweg ſehr guten Beſuch auf Aßg Delinus
forach im überfüllten großen Saale der Bockbrauerei
in der Chauſſeeſtreße unter anhaltendem Beifall Eine
eutſchnationale Minderheit verſuchte mehrfach die Ver
ſammlung zu ſtören An der Ausſprache beteiligten
ſich vier Deutſchnationale und ein Mehrhßeitsſozialiſt
Eine Frau der ſogenannten beſſeren Geſellſchaft mußte
ſich mehrfach vom Vorſitzenden Rektor Merten infolge
ihres mehr als unanſtändigen Benehmens unter dem
Beifall der Anweſenden derbe Zurechtweiſungen ge
fallen laſſen Am Schluſſe der Verſammlung konnte dir
Vorſitzende ſie als einen glänzenden Auftakt für die
demokratiſche Sache bezeichnen

der bürgerliche Jngenieur der in die Welt paßt und deſſen
Eemeinheit keine Grenzen kennt Kriwat übertrieb nicht in
der Provinzaufmachung auch nicht in der Betonung des
ſcheinbar Flotten und Heuchleriſchen Er brachte dieſe Talmi
werte ſo ganz im Sinne des Dichters heraus daß der Plumpe
auch im Zuſchauerraum ſich täuſchen ließ und die Geſtalt
verkennen mußte Hermann Weddings Doktor die natu
liſtiſchſte Geſtalt des Dramas, wollte nur der Dichtung
dienen und verdient darum Anerkennung Das verſoffene
Bauerntier den Krauſe darzuſtellen wirkſam darzuſtellem
iſt nicht ſchwer Eugen Teuſcher aber tat ein Uebriges
die lodernde Sinnlich eit rein animaliſch war mehr als
Durchſchnitt Hedwig Jonas die die Heldin ſpielte iſt
talentiert Jhr Können weiſt ſie zur Schlichtheit zug Un
betontan auch ein wenig zum Neckiſchen hin bei grWen
Tönen verſagt ſie Ganz am Anfang übertries ſie in der
vorgeſchriebenen Ungelenkheit Jm Liebesſpiel erwies ſie ſich
als ſeine Künſtlerin ihr und ihren gurrenden Lauten iſt
es zu danken daß die Liebesſzene die faſt immer albern
und läppiſch erſcheint zu einem kunſtvollen Naturſpiel wurde
Der alte Arbeiter von Willy Schur ſprach oberbayriſch
nicht ſchleſiſch Die alte liederliche Krauſe der Frau Char
lotte von Dura nd übertries in poſſenhafter Manier des
gleichen Helene Hartmann als weiblicher Tartüfſe Auch
Alfred Volke als degenerierter Vauernſohn könnte ſich
mäßigen

Das Publikum war geteilter Meinung über Stück und
Aufführung Wo er Eine ergriffen war da lachte der
Andere und das 2erdroß den Ergriffenen Dieſer letztere
aber darf nicht vergeſſen daß viele Menſchen erzogen durch
Kino Schundromane und Operette die Bühne nicht ernſt
nehmen können und darum lachen müfſſen wenn ſie
Gemeines oder Tragiſches erblicken Jm Leben müſſen ſie
noch lange nicht re ſein wenn ſie es auch in der Kunſt
betrachtung ſind

Zum Schluß klatſchen ein paar und ein paar ziſchten
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Halle und Umgebung
Halle den 30 April 1920

Keuerwerbungen des Provinzial
muſeums

Ueber die Neuerwerbungen des Provinzialmuſeums zu Halle
a der Zeit von Januar bis März 1920 ſchreibt uns die Leitung
des Muſcums

Zahlreich waren die Angaben Fundmeldungen und Fund
eingänge die oon dem regen Intereſſe zeugen das den B ſtre
bungen des Muſeums entgegengebracht wird Wir können hier
nicht die Namen aller derer aufführen die das Muſeum in die er
Weiſe unterſtützt halen Rur einige beſonders wichtige Neu
cr werbungen Fien in folgendem genannt

Herr ſtud Gandert ſchenkte die Funde aus einem Grabe der
jüngeren Steinzeit von Söllichau im Kreiſe Bitterſeld nämlich
2 Amphoren einen hohen Topf und eine Schale Es ſind die
Farakteriſchen VGefäſe einer in beſtimmten Gegenden Nord und
Mit eldeut chlands verbreiteten Gräbergruppe die der Kugel
zmphorengräber Tas Muſeum beſitzt bereits mehrere Funde
tiefer Gruppe ſo die in Saal III auf geſtellte große aus Stein
öcken Crrichteie Grabkammer ron Barby und die Heföße in
Schrank 4 in dem auch die Neuerwerbung ſteht Die Funde der
in unſerer Gegend ſo ſtark vertretenen Kulturgruppe der mittel
zcutſchen Schnnrleramik wurden vermehrt durch die Erwerbungen
eines Grakfundes von Krölya mit Schnuramphore und mehreren
Schrurbechern und eines beſonders aroßen ſorgfältig face tieren
Steinartbhammers von Dieslan im Saglkreis Sehr verdient
machten ſich Herr Paſtor Manitins aus Götbewitz und Herr Ge
neindevorſteher Sanlmann aus Daleng die fortgeſetzt Leſfunde
einliefer en aus dem Kreiſe Weißenfels und der Umgebung von
Talenag Durch derariges ſaraföl iges Sammeln erlangen wir
wit der Zeit ein geſchloſſenes Viſd der ſieinzeitlichen und guch
reren W ſiedelurg iener Gegenden Aus der nvöckſten Um
gebung ron Salle ſeien ergähnt ein Steinbeil aus Völlbera ge
ſchenkt von Schüler Burckardt und eine ſchön gearbeitete Stein
bocke die um Falgenberge gefunden wurde

Von der Sammlung vorgeſch chtlicher Fun dis im Tauſche
rori Muſenm Erfurt erworben iſt und ſich noch in Bearbeilurg
hefindet iſt der ipotirnd ans der Bronzezeit von Daſſkau im
reiſe Salzwedel im Saal IV Schrank 4 C ausgeſtellt Er
wurde bereits im Anfange des vorigen Jahrbundere s vervifent
licht war aber dann rerſchollen Wie ſo oft in der Bronze
zeit ſind die Bronzegegenſtönde geſammelt in dem Boden nied r
nelegr Unſer Fund enthölt Bronzeabfall zerbrochene Aex e
aber auch ein brauchbare Art Sichel Meſſer mit Tüllonariff
mehrere Zierſcheiben einen Bronzearmring ein gewölbtes Bronze
armband die Bruchſtücke einer großen bronzenen Gewandhafte
und beſonders ein Bronzeecken deſſen ſchöne Verzierungen noch
zum Teil zu erkennen ſind Es dürfte ſich bei dieſem Funde
der auch lehrreich iſt für das Studium der Gußtechnif vm die
Niſderlage eines Bronzegießers handeln Die Geg nſtönde ge
hören der Zeit zwiſchen 1000 und 800 vor Chr an und ſind echt
germaniſche Arbeiten

An gekauft wurden mehrere Toncefäke eiſerne Gewandßafen
und Teile einer Eſſenkette ans der vorböhmiſchen Eiſen
zeit die in dem Totenhügel von Groß Jeno im Kreiſe
Naumburo gefunden wurden

Ein Grab mit Körperbeſtg tung wie die in dem erſten
Lahrhundert nach Chr in unſerer Heimat auftritt und
zach und nach die ſeit der iüngeren Bronz zeit im Germanen
xebiefe übliche Brandbeſta tung verdröngt wurde bei Langen
roda im Kreiſe Eckartsherga mit Erlaubnis des Herrn Schmicde
meiſter Köhler ausceagraben Dem Toten war ein Eiſenmeſſer
und Stahl zum Feuer ſchlaern brigegehen anßerdem Fefand ſich
als BVeſtandteil ſeiner Kleidung eine Bronzeſchnalle Das Grab
wird in ſeiner urſprünglichen Geſtalt wieder aufgeſtellt werden
Die Skelet cröber dieſer Zeit ſind teilweiſe reich mit Beiga ren
zuegeſtattet ſo verſchirdene Funde in Saal VI Schrank 2 be
ſonders der Grabfund ron Leung Als Vernleich zu dieſen Fun
den ſind gute Nachßſildungen von Schmy ſtücken und anderen
Herenſtänten on Edelmetall aus dem Fürſtinnengrab von
haß leſen bei Weimar in der Vitrine woben dieſem Schranke
eereiniat

Einige Tahrhundere iüneer iſt der Grabfund der Mero
vwingerzei ron Frankenkauſen in Saal IV Schrank 4
Auch hier fand ch die aroke Gürtelſchnalle mit Boſchlag onpor
zem war dir Kriſger mit einem Hiesmeſſer mehreren Pfeil
witzen und einem keinen Meſſer ausgeſtattet

Aus dem früh deutſchen Mittelalter endlich
ſtammt ein Fund ren Silberwmſineen und Brychſtücken von Silber
ſchmuck aus Brachſtedt im Saalkreiſe ein Geſchenk des Herrn
Marguet in Magdeburg ſener ein Sarkovhooteil mit ausge
arheiteser Kopfniſche aus Weſterhauſen bei Onedlſinburg den
Herr Dr Jung in Weſterhauſen zum Geſchenk machte

Engen Albert der Tenorbuffo des Leivziger Stadtthegters
iß bekanntlich für unſer halliſches Staditheger engagiert worden
Welch euscezeichneten Griff unſere Jntendänz damit getan hat
nhellt ars dem Lobe das die L N erſt jiſingſt wieder dem
Künſiler für ſeine Miwirfung bei der Aufführung des Nibe
lunger ringe in Leinzie ſrendete Es heißt do Will men den
Künſtler nennen dar mit Soomwer auf gleicher Höhe Feht ſo muß
man einen Surung ren Walhboell nach Nißlheim tun zu dem
Mime Eugen Alberts Daß man ihn der eine nicht zu übertref
ende Charakteriſſernngekunſt mit ſeltener wuſifaliſher Stil
tcherheit vnd ſtimwlicher Friſche verbindet nicht unſerem Leip
ziger Therter erhalten konvte iſt auf das tiefſte zu bedauern
Frer en wir vns daf ein ſelcher Künſt er für Haſſe gewonnen iſt

Einen TFamilienabend mit Choroeſängen Deklawa irnen und
An ſprachen veronſtaltet die chriſtſ Gemeinſchaft i d Landeskirche
MNaroeretenſtr 5 am nch hen Sonnjag ghends 8 r

Pei dir Boots Taufe des liſchen Ruder Vereirg Böſlherg
son 1884 am Sornntag den 2 Mai nachwittegs 416 Uhr werden
insefamt 14 Poote getgrft und zwar 5 Rennboote 11 Uebungs
boote 2 Farnbrote 2 Wotorbrote

Seſenswert wie imwoer bietet die unermüdſiche Kunſtaus
ſtellung von Tauſch K Groſſe in der Gr Ulrichſtraße dies
mal u a eire reihe Auswohl grarhiſcher Originalarbeiten von
bedeutenden Könſtlern z B von Franz v Stuck Ernſt Burch
Peter p Halw J U Ofto v d Mehl Emil Hrlik Lovis EFVo
rinth Georg Gelbke Wir kommen auf die Sammlung noch zurück

Provinzial achrichten

Vom öentſchen Mietertag
S Naumburg 30 April Eigq Draftbericht Anter

ſtarker Beteiligung tagt gegenwärtig hier der deutſche
Mietertag Vom Miniſterium für Volkswohlfahrt wohnt
GeFeimrat Kügler den Verhandlungen bei Der Miniſter
ſelsſt hat dem Mietertag ſeine Sympathie ausſprechen
laſſen Vertreten ſind auf der Tagung 94 Orte Um eine
Einkeitsfrort herzuſtellen ünd den Mietertag künftig zu
einer Art Mieterparſament auszugeſtalten beſchloß man
die Vereinigung des Allgemeinen deutſchen Mieterverban
das der allein ſchon 250 000 Mitglieder zählt und desMieterbundes in Dresden Eingeleitet iſt ſerner die Auf
nahme der rheiniſch weſtſäliſchen und des Bochumer Mieter
vereins Bedauert wurde daß bei der Ausarbeitung der

Mitteldeutsche Privat Bank A G

wichtigen Geſetzentwärfe für das Wohnungs und Miet
weſen die organiſierte Mieterſchaft nicht hinzugezogen wor
den ſei Für das neue Mieterpaxlament wurden Satzun
en beraten Die Verhandlungen darüber dauern noch an
Rechtsanwalt Dr Hans Meyer in Berlin ſprach über Höchſt
mieten Wils aus Steglitz über Mietseinigungsämter und
Mietsverträge Jn der Ausſprache ſtimmte man grund
ſätlich der Sozialiſierung des Wohnungsweſens zu ebenſo der Schaffung eines Siedlunesrechtes
Die Verkandlungen verdichteten ſich zu einer Entſchließung
in der ausgeſyrochen wird

Der deutſche Mieterteg erblickt in der Höch ſtgrenzen
ordnung des preußiſchen Wohlfabrts Miniſteriums vom 9
12 19 ein verdienſtvolle Tat Jhr Haurtwert war daß ſie
ſich dem BVodenwucher wirſſom entgegenſtelſte und ſorjſale
Tendenzen zur ollgemeinen Anerkennung bhrachte Als Ver
beſſerung betrechten wir insbeſondere die geſevliche Be
grenzung des Hausertrages die zwangsweiſe Wicdercein
führung der Reparaturpfl icht des Vermieters die grſetz
liche Anerkennung der Micterorganiſationen Trotzdem
kann dieſes preußiſche Geſetz nur aſs erſter Schritt zur ſoria
len Entwidlung des dentſchen Wohnrechtes angeſprochen
werden denn es bringt ohne die Allgewolt des Hausbeſitzes
zu brechen nur ein fadenſcheiniges Mitbeſtimmunesrocht
der Mieter in Zentralbeizungskänſern Unter Berückſich
tigung der berrſchenden karitaliſtiſchen Weltanſchauung for
dern wir folgende Regelung des Wobhnrechtes der zu zah
lende Miotszins ſetzt ſich zuſammen aus a der Rente

den Unkoſten e den Wiederherſtellnnas
koſten a Die Rente beträgt ca 4 Prozent des nochzu
priüfenden Wehbrhbeitroges ſie dient zur Deckung der Zins
laften Unkoſten ſind alle ſonſtigen lenfenden Hansaus
geben Sie werden ron der Mietoerſchaft nach Nerbältnis

aufeebrecht Ueber die Unkoſton be
ſtimmt daher die Mieterſchaft vertreten durch den Mieter
rat

Die Tagung findet erſt am 1 Mai ihr Ende

ihrer Mobnrönme

z Niek ſehen 30 April Ueberfahren Von der
Plattſorm deg um 6 34 von hier ahreſanden Ver onenzugres fiel
ein Lehrling ſe unalſicklich daß die Röder über ihn wegf ren
Der Tod frat ſefort ein Bei der Halle Hettſtedter Eiſen
Hahn bot es ſich ſeſt einiger Zeit eirgehſrager do Tugendliche
die Fahr zum gräßten Tril euf der Vlatform oedr den Tritt
rettern zuröcklegen Hoffentlich trägt dieſer traurige Zwiſchen
fall dazu Foi die Nebel nde zu ſof igenH M In 30 Avriſ CVam Naubmörder
Wolff Mie jent bersrdlich feſtgeſtellt iſt hat der Ver
hbrecher Schloſſer Mar Wolff dex aeſtern bei Braunsdorf
im Kampf mit Polizeibcowten erſchoſſen wurde am H Avril
in Lübbenen im Soreemald einen Dopprlmord verübt Jhm
fielen zwei Pferderändler zum Opfer denen er insgeſammt
eine Summe von 200 090 Mork abnahm Auf ſeine Er
greifung waren 3000 Mk Belohnung von der Staatsan
waltſcheft ansgeſoekt

Aus dem Harz 30 Arli 101fährig Jn Ab
henrode im Harz heping die Witwe Sopßie OfFlendorf in
voller geiſtiger Friſche ihren 101 Geburtstag Die Greiſin
verrichtet noch Hausarbeft

2 Witzenkanſen Werra 29 April Wiedereröff
nung der Deutſchen Koloniagalſchule Die hieſige
Deutſche Kolenialſchuſe iſt wieder eröffwit Der Andrang iſt ſo
groß daß das veue Semeſter mit der his jetzt noch nicht er
reichen Höchſte hl von 139 Schülern broinnt

Weirier 30 Avril Der neue Staatsbhaushalt
Voranſchlüag für Sach Mejmar Ciſenoch ſchließt ab mit
einer Einnahme von 55 Millionen der eine Megahbe von
56 Wiſſionen genenſſſer ſteht Es iſt aſſo ein Fohlbetrog von
500 000 Mor vorßonden im außerordentlichen Voranſchlag be
trägt der Fehlhetroo 12 Wiſſionen

Cothe 30 Meoriſ Eiererſand ins beſeotzte Ge
Hiet Aus Gotka ſind binnen kurzer Zeit gegen 80 000
Fier in dos Heſetzte Cebiet rerſard worden Ob man an zu
ſtändiger Stelle in Weimar davon weiß

Kunſt und Wiſſenſchaſt
Groeners neueſte Orer Jn Dresden errang Paul

Graeners keitere Oper Schirin und Gertraude bei
der Urarfführrng einen großen Erfolg Wir werden auf Orer
und Darſtellung im Laufe der nächſten Woche im Rahmen der
Uraufſührungen im Reiche noch zurückkommen

Vermiſchtes
Seuchenßekämrfung unter dem deutſchen Viehſtand durch

den Film Durch den Krieg und die Demobilmachung vor
glem durch die zeitweiſe ſchutzſeſe Oeffnung der Grenzen
ſind in Deutſchland Vieh und Pferde Seuchen eingeſchleppt
worden die früßer ſelten oder faſt nie in Deutſchland guf
getreten ſind Durch ikre frühere Seltenheit iſt es nun
bedinct daß der größte Teil der Landwirte ſelbſt der aka
demiſch vorgebildeten dieſe Serchen nicht kennt oder an
ihren erſten Anzeichen nicht richtig erkennt Aus dieſem
Grunde Fot dos preußiſche Londwirtſchaftsminiſterium einen
beträchtlichen Fond zur Verfügung geſtellt um durch kine
matogrophiſche Aufnahmnen der Erſchrinungen ſolcher Seu
chen und durch weiteſtgebhende Verbreitung dieſer Lehrfilme
ſür die nötige Aufklärung und Belehrung der Tierärzte und
Londwirte zu ſorgen Vis fettt ſind von Herrn Dr Trioke
von der Berliner Tierärztlichen Hochſchule eine Anzahl Ner
venlähmungen und ſonſtige Kronkheitserſcheinungen kine
moiograpßiſch gnfgenomwen worden mie ſie bei der Be
ſchälſenche der Pferde einer früber ſehr ſeltenen jetzt lei
der ſehr verbreiteten Krankheit beobachtet werden

Sto es Reichenhell Der Reichenballer Gienzbote ver
ffentlicht in ſeiner Nummer vom 4 Anyril unter der Ueber
ſchrift Die erſten Auslandegöſte folgendes Erefignis Geſtern
mittags trifen mit dem Schnellzug drei Franzoſen eine Dame
vnd zwei Ferren mit einem Dolmetſcher auf der Durch eiſe hier
ein und ſtiegen im Hotel Habsburg ob um abends weiſer noch
Berchtesgaden zu reiſen Hier beſichtigten ſie Saline Saaglach
kraftwerk urd Saalachſee Nachdem wir als in erneation ler
Kunrost fremde Gäſte ſchon jahrelang nicht mehr geſehen ſei die
er erſte Beſrch nach dem Kriege vflichtgemäß in die Chrenik
Reichenhaſſls einzutragen Ein Kommentar zu dieſer kriechen
den Servilitöt die aus dieſem Bulletin über das Tyn und
Laſſen der Franzoſen die vielleicht gegen uns gekämpft vnd
unſere Gefongenen mitengeſvien und gemortert hoben n einer
modernen Zeitung ſvricht iſt wohl überflüſſig Ganz beſonders
bewerenswert iſt aber daß die drei feindlichen Ausländer Zu
tritt zu den Saglach Kref werken erhielten der den Deutſchen
noch der Jn ſchrift am Eingangstor ſo gut wie unmöglich ge
macht iſt Die Jnſ rift lautet Eintritt verboten die Beſich
tigung des Wer es iſt nur nach Einholung einer Erlaubniskarte
bei der Eiſenhahndirekticn München geſtattet

rilialo Postslr
Deposiitenkasse Relistrasse 133 Fernspr 6189
Depositenkasss Wörml tzerstr Fernspr 6676

Handel Gewerbe und Verkehr
Deutſch Ueberſeeiſche Elektrizitäts Gefellſchaft

Ueber den Plan der Uebernahme der Aktien der Deutſch
Ueberſeeiſchen Ereltrizitäts Ge,ell chaft durch ein ſpaniſches
Konſortium haben wir bereits berichtet Nach dieſem P
pflichtet ſich das ſpaniſche Srndikat für die Uebe ung der
ſellſcha t in eine ſpaniſche Aktiengeſellſchaft für jede Stammaktie
mit Dividendenſchein für 1919 und ff 15709
tenbons von je 500 Peſ mit Kupons für das zweite Halbighr
1920 und ſf und 500 Peſ in einer rollbezablten Alti Lit A zu
ammen alſo 4000 Peſctas nom für bisherige 1000 Mit n
Ferner werden bei Aushändigung der neuen Werte 45 Peletas
bar gezahlt

Die Vorzugsaktien mit Dividendenſchein für 1919 u ff er
halten 1509 Mk in bar zuzüclich der für 1919 zu erllär r
vidende zahlbar gleichzeitig mit der Ausbändigut treuen
ſpaniſchen Werte cn die Stammak ionäre Die
Anſpruch auf lis zu 6 Prozent Zinſen aus dem ge
Verzinſung etwaiger Obliga icnen verbleibenden
ſchrß mit Anſpruch auf Nachzablung Sie ind in 37
eine feſte Annuität oon 6,6 Prozent zurückzuzahlen t
Rückkauf wenn unter pari möglich ſonſt du ch Ziehnng zum
minalbeirag Außer den Rentenbons den Atien
iſt die Arsgäbe ron Obligationen der neuen ſpaniſd en
in Ausſicht cenemmen die ein Recht auf vorzugswe
gung ver den Rentenbons haben Die zunücht aus
20 Millionen Pe Obligationen mit den außerdem
Mitteln ſollen zur Rückhzahlurg der Ob ſag n d
G und zur Tilgung ſonſtiger Verb nd lichkeiten und
aktien dienen Die Lieferbaxkeit der Hinterlegungsze
den Börſen von Berlin Frankfurt a Zürich Va
ebenſo die Einführung der Rentenbons und Arten Lit
ſpaniſchen Geſellſchaft ſoll beant agt werden

jgatior

Wegence ſtellung Jm Eiſenbabhndire tionsbezirk
einſchließlich der anſchließenden Privakhahnen wurden am

29 April für Kohien Koks Vrikette und Naßp eß fein geſtellt
4753 Wagen zu 19 Ta nicht grſtelt 3152 Wegen zu 10 To

Vreuf i che Staatebon Scehandlurg Die Bank erſcheint
im Etat für 1970 mit einem Ceſchöſterewinn von 25 490 Mill
Mark JTm BVerichtsiahr wurden 16 3 7,3 Milliarden rk an
vnverzine lichen Schat anweifungen übernommen Ss wurde n rund
3,3 2,7 Mill arden Mark Wechſel der Lieferungsverbinde an
genemmen Die Vorſchüſe an den Kundenkreis namentlih auch
die öffentlichen Trrre ſchaften haben ſich von 300 cuf 445
Mark erhöht Das Wertpapirreeſchäſt hat mit einem Verluſt
von rund 7 Mill Pil abgeſchlrſſen Die Um ſtze ſind von 215
auf 397 Villiarden Mark geſtiegen Der Roßgewinn beträgt
rund 44 ,9 35,2 Mill Mk Nach Abzug der Abſch eibungen und
Rückſtellungen wurden an die Finanzverwaltung 17,4 23,5 Mill
Mark abgefüh t

Die Vorziner Paricrjabrik betont in ihrem Jahresbericht
für 1919 daß vie Nachfrage nach den Erzeugniſſen der Geſellchaft
ſehr rege geweſen ſei Nach Abſchibungen von 121 87 Mill
Mark wurden aus einem Reingewinn von 1,38 1,63 Mill Mk
15 20 Proz nt Dividende verteilt Auch im neuen Jahre ſeien
die M atzwöelifkeiten gute

Säch iſch Böhmiſche Porkland Zement Fabrik G in Dres
ren Einſchlierlich Vortrag ergab ſich ein Geſamtgewinn von
1,56 61 Mill Mk Bei Abſchreibungen von 9,60 0,45 Mill
Mark verbl eb ein Reingewinn von 0,50 0,79 Mill Mk aus
dem eire Dividende von 8 4 Prozent ve teilt werden ſoll bei
eincm Neurortrog von 7877 4920 Mk Die mangelhafte
lenbe lieferung zwang u einer mehrmalicçen Stillegung des Ofen
betriebes Lediglich die Vrrabeitung von Fabri ationsabfällen
früherer Jahre zu hochwerticen Nebenprodukten erwöglichte es
das Cew nnergehnis des vergangenen Jahres zu beſſern Ueber
die Ausſſch en laſen ſich keine Mitteilungen machen

Der Grundxrrris für leifabrikate iſt mit Gültigkeit ab
28 April weiter auf 1200 Mk erwößigt worden

Deu ſche Kolonialgeſellicheft für Südweſtafrika Nach Mit
teilungen ous Kapſtodt haben die Verfan lungen zwiſchen der
Dou ſchen Kolonialgoeſellſchaſt für Sidweſtafrika und der Con o
lidated Diamond Mines of Soufhweſtafrifa zu dem Ergebnis
führt deß die Rech r der erſ errn ohne Rückſicht auf den Ausfall
der Entſcheitvng der zur Nachprüfung der ſüdweſtafrikaniſchen
Lond und VBerorechte eingeſ tz en Kommiſſion ſofort auf die
Conſolidated übergebhen Es iſt nur noch die formelle Neber

traanna der Land und Berarechte der Kolonialgeſellſchaft auf
die Conſolidated erforderlich nach deren Vollziehung die Kolo
nigl geſellſchaft die eleiche Rech ſtellung genießen wird wie die
neben ihr an dem Aßfommen mit der Con olidated beteilioten
ſüdweſt afrikaniſchen Digwantenges Tchafften Neber dän Höhe
der Fn ſchädigung läk ſich noh nichts ſagen Ueber dieſe Frage
werden zyrzeit noch Verhandlungen zwiſchen der Conſolidated
und den Vertretern der an dem Abkommen befeiligten Geſell
ſchrfen geführt Frſtzuſte hen ſcheint nur daß neben der Ablöſung
durch Shares der übernehmenden Geſellſchaft auch ein Bar
hHetrag zur Ayszablung gelangen wird

Falliſcher Witterungsbericht
See

Aprio t nd 30 April
7 Uhr morgens

e

BVaromrter Miſſl meter e 751 0 754 9
Thermwometer Celſius 3 3c 79 74Wind S W 2 S W 3Max mum der Tempaoratur am 29 April 17 2 C

Minimum in der Nacht vom 29 Apri zum 20 April 0 C
Nedenſchläge am 30 April 7 Uhr morgens 9 mm

Offizieller Wetterbericht der Saale Zeitung
Sonnahend den 1 Mai

Zeitweiſ Heiter vorwiegend trochen nachts noch kühl tages
über etwas wärmer

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und Lagertaus Aßnen Gellichant Aen a d Elbe

Aken an der Elbe den 29 April 1920 Heute traf Kahn Nr 933 in Aken ein
c Z

e

5 d

Seee J 3e
W 9
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Elite Créème das weſteus Beste für Gesicht und Hände

Verantwortlich f d volit Teil J V Eugen Brinkmannf d ortlichen Teil für Provinzialnechrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger für Vermüſchtes Sport
uſw Dr Karl Bär für den Anzeigenteil Otto Bieler
Verlaa Saale Zoicunga G m b H Halle Druck Jeitungs

verlag und Druckerei Otto Hendel

12 Fernspr 1382 1383 1682 Ausiühtung ar dant
mecelgen Cesehalte
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e veutsehlands Erstaufführunggroßen Maximlilms 7 Akte größter Schauspieler

Abt Bauer
im Schauspiel in 6 Akten

Des grosse MonumentolwerkDie Brüder
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Pe Voriuhrung 410 620 30 Narrenzir en unseren Tagen in 5 Akten

z Trickfilme In der Hauptrollee werten Wochenderthe übeck
atureaufnahmee e a Aue ouis a DS Beginn 4 Uhr Begänn 4 Uhrer

S Vorführung 55 55 05e

e mine Hern 2 reizende Lustspiele
Beginn 4 UhrSonniegs Beginn 4 Uhr Einlaß 3 UhrnS Walnaſa S

len S S e e e S 4 S e Bee e J e eSchwarwalmel mmz pschiod r Merga 1 n See e e e Se e e t h e e e e S ePei er Just Bertram d o e Er e s eGeorg Krönlein i Feschüſsdſeteſ eSonne u toig Tage G8s vorzüglichen April Programms e Theateri 0 tolle Komtess S V Lager U 2 n W Anfg 7 Uhrz i Morgen neues Programm J 7ebisch e Heute zum letzten Maleh Tr Se Sre ene dere r Ferdäfnand Fink u W Lachwitz kommen S W oebise Steinstr Das Glücksmädel
h Di a e T e S R a De Morgen Sonnabend den 1 Wai abends 8 UhrFritz Schulz f 0 ca Gaſtſpiel des beſtens bekanntenI roni Grigo E Tima

e I e u Paul BeckersMagdeburgerstr 65
Maprkisen genannt Der Fliegentütenheinrich

e er Je den Sonnabend mit ſeiner Geſellſchaft in dem großen LacghſchlagerzSatſpieler 2 rn ber vertausehte Antonch eh 5 S zu erfragen bei Reklameverwaltung der u ren Kigterrb P B e
en tm S Dra v Kickersberg ecerHansa Hotel n e ren Seſſiſch Staatseiſenhahnen Flönemann S r Zenu e

r S Berlin S W 48 Wilhelmſtraße 30 31 S Büro Am Beuhof I täglich ausperkaufte Häuſer u of
Anfang 7 Uhr t e Fernr 5849 u 3631 e inJ c e Her iſt eröffnet Termi7 S S e e e r in BeiO O z 7 JohaFliederblüte r 13 500Sonntag den 2 Wäat r Dor 4 I Sonnaheng den Nel

r 4n2elgen Annahme r c u e m F F re u
an a vormittags 9 Uhr Der Baſazzo on eTreffpkt R u h e kaufe ich auch die nierauf waltug5 Sonntag den 2 Mai nanzdeabends 7 rnst r lesemann legene 9 nachmittags 3 Uhr wohrhAben K onzert n Volksvorstellung uEr e z v v bei Klei Preisen 27auegett e Korſetto h Hoſenträger S Hautjucken W oe n em ſteht b33845 S Sehr große Auoreh Krätze besonders Nachts be Wilhelm Tel anlagNur eitung p r t Schnee esitigt eohnell und daunernd auch Abds 7 Ed 10 Uhr Jtrekt R T ers m n c Gr Ste inſtr 84 3 r Fällen Apofheker Die heimliche Che nungEintrittspreiſe r Vecker s bewährt igeErw 1 M Kind W c F nioht wo et mr den J Mai 2773von abends 7 Uhr ab S S rn P ä meist far eine Monteg den 3 000Erw 0,60 Kind s n 2 S J S e Ang 7 Ed n 10 Uhr dabeiSom j Mai ab ſnden e S euren h All Heidelberg von den Mitwoch u Sonna e Adiler See 303 Aſexrndrinen e ſpar oe v 4 6 Uhr Konzerte e e 2 41 Geg im Jahre DW mit H Baden ich r r e weitäſtesto Apotheie Herſins Thalig Theater kirchi der Wald e e z r 2 KoſtenIa Auslandsware in allen gangbaren Grössen Seidene 233 z W d r Gaſtſpiel des 4200Marksofort liefer bar Dame Men 2 huven Da d Stadttheater Perſonals hauſe
O eRR denn Sonntag den 2 Mei 1920amp an abends 7 Uhrzaer Art in Kacheln u Eiſen zauft reiswert 5 300h Gebr Meye

g erb Reparauren u
Zeinigen werden billigſt aus

Sehnee Nach Koptorutensilien Im weißen Röhl
geführt Gr Steinßfraße 84 J Zoebi d e nCarl B Of fabri 7 n z t Jz h Saalschloss Brauerei m Bad Wittekindjbal nahm i verkärhiert Schlafzimmer n Sonntag 2 Mai 1220 s

9 ort ſ fikol Konzert Orcheſter abds Vall in einfacher und reicher Ausführung Poſtſtraße 8 früh 9 Uhr Fenei
Bei günſliger Witterung ſindet das Korzert im Garten ſtatt Wir haben die Hellanstalt des verstorb Früh Konzert S

den tünt Türw R Prof Dr Hessler ma e er Abologe zu den en Fr 2n Penh en eHockey Spieler III k fkl 9 Ktol Uhr 20 06080 are We 9mmermusik I Oren Hen n Hashrante Erstklassige Nährwittel ma za
des Hall Streichquartetts vom t ausgeführt vom oſtRadfahrer Städtischen Theaterorchester tür Massenspeisungen usw hiharm Orcheſter nützijowie r trelchqueriette Den Schubert u Se humn Miüj hl 44 als Hafcrmehl Haferflocken Hülsenfrüchte Leitunge Karten von 5 M Studenten und Schüler weg Hulsenfruchtmehle usw empfiehlt in ein wand Obermuſikmſir K Sleuer bis 7

Lejchtatnletik ung M rm bei freien Qualitäten ladungsweise aus erster Hand ſo willTouristt I Zgeinhbold Koch Alte Promenade Ia übernommen Nudoſf Gute Mag deburg 15 n Str
um ürr Grasewer 15 San Rat Dr Küstner Seer An en l n Dr med H Barth e u irnepte ung Hater ianten tur er m e en SalH Schuee Nacht 7 z Heute Abend C h u W Er 125 M nei M vbeſvrA F Ebermann ſag Abends gefüllter Fiſch rechtzeitige Eindeck geraten Dauerkarten h Gültigkeit inge
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